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Vor mehr denn drei BE lebte zu . ein 


junger Mann Antonio Bear mit Namen — In des Jüng⸗ 


lings Beuſt war Sinn und Geiſt für das Schöne und ihm war 
das Glück zu Theil ‚geworben 1 was er empfand und fühlte mit 
geschickter Hand oiberjugiben < — er war Maler. 
Vri.iüeles Hatte er schon des Guten, ſelbſt ves Trefflichen ge 
fertigt, doch das Vollendelſſe ‚feiner Werke war das Vildniß 
„Mariettab.“ — Denn Mariettens Bild umgaukelte ihn im 
Traume, ihre Geſtakt begleitete ihn im Wachen, er ſah ſie ſtets 
vor Augen und ſeine Hand zeichnete unwillkührlich y ihre“ Züge. 
Marietta war des reichen veuezianiſchen Patriziers Philippo 
Perruccl einzige Tochter, einziges Kind, lange ſchon wat die 
Mutter todt. — Antonio hatte fie, fein Ideal, geſchen, als fe 
von des odterlichen Palaſtes Treppe in die Gondel fig, og 
Der Dame ſchlanke, edle Geſtalt, det Avel ihrer Vewegungen, 
die großen dunklen Augen, welche er durch bie, das Geſicht ver⸗ 
huͤllende, Maske bligen ſah, feſſelten des Malers Blick, und als 
fie nun eben die Maske lüftete, um dem harrenden Pagen Ber 


fehle zu ertheilen — da war es um feines Herzens Ruhe für — 


immer geschehen. — Nur einen Augenblick ſah er ſie, doch ge⸗ 


her Anzeiger. 5 


mug u um ſte zu lieben; nur einen igen — ea genug 
um Beer Geſchick zu beſtimmen. — 

f Sich ihr zu nähern wir nun Feſaris höͤchſtes Streben 
und Dank ſeiner edeln, zu allen Zeiten hochgeehrten Kunſt, war 
es ihm moglich in des kunſtliebenden Patrtziers Haus zu kom⸗ 
en und det Vater ſelbſt kam Antonios ſehnlichſtem Wunſche 
mit dem Auftrage entgegen, der Tochter Bild zu malen. 

Leicht gewann hier der ſchoͤne Jüngling der Veneziane rin 
Herz; ſeine Liebe ward mit Liebe erwiedett, und 22 Treue 
Schwur wechſelten ihre Lippen. v indtulk sine 
So ſtanden unſerer Liebenden Herzeng⸗Angelegenheiten, als 
Francesco della Rovere, Sohn des Grafen della Rovere von 
Padua nach Venedig kam und ſich uit des e Panzers 
ſchoͤne Tochter bewarb. — 5 

Das Anerbieten war für den Stolz des Vaters zu d 
als daß es ihm nur hätte in den Sinn kommen koͤnnen, es 
moͤchte dieſe Berbinzung ſeiner Tochter mißfallen und mit Freude 
verſprach er dem erlauchten Werber Maxriettens Hand. — 

Wehe Euch Liebenden 1. Unglückliche! wie ſchnell hat ſich 
des kurzen Glückes blauer, ſtrahlender Himmel mit Unheil vro⸗ 
henden Wolken umzogen! — Wird der Vater erbittlich fein? 
Ach nein! er war es nicht. Denn nicht konnte er fein 
Wort brechen, nicht wollts er der Tochter hohes Gluck einer 


ee) 


Chimäre opfern. — Zu wenigen Tagen iſt die Verlobung, in 


kürzeſter 
2 . 


„Hier gilts en flüſterte Antonio, als er im 


Geheim (denn des Vaters 722 wurde ihm u, e 


geliebte Marietta von der ergebenen Zofe geführ 


Nacht, in des Fan 1 Wa wenige Aug 
ſprechen fo konnte. Mariella wiederholte er, die 


ſeine Brust drücken „ Mrietia, hier gilt's ehiſchle 
wir müſfen fliehen A das drohende Unglück 
immer getroffen.“ 

— Nie, o mein Antonio! des Vaters Fluch & 8 


„Der Vater wird verzeihen wenn er ſieht, daß es 
um dein Glück gehandelt. 


L 
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Wir muüͤſſen fliegen! — 7 en 
141 O mein een wird nicht. 9 Zern * en 
„Gott wird barmhe nie, fein als die Reden, "denn br Er 
h, in unsere Berne Spell —, Hape nice, Ahrure, mo 
die Nothwenigkeit, die Sorge für unſer Glück, 90 deutlich, io 
gebietend ſpricht! — Höre: Morgen Nacht in des Feſtes Ver- 


ging 


a 


wirrung kannſt Du ungemerft entkommen. — 2 Bei Ponte Rialto :; 
Dur eine Gondel zur Flucht nach dem feen 


treffe ich Dich. 
Lande werd' ich ſorgen. . ſoll des Prieſters 2 uns 
R anu aun: 20 um 
— Mein Antonio! 12 % munen do 
„Dieſen Kuß zum Pfande du kömmſt! Auf. Wurde. 
um uns nicht wieder zu trennen!“ 40 alles 076528 78 
Mauſchen, Leichten, Tiittes eilte er davon, . ah 
Thore tretend glaubte er, an einer der Saulen, einen Schatten 
zu ſehen, — Es war wohl ſein eigner Schatten. mund 
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enen — 55 Dogen⸗ Stadt nicht wie fetzt vr n- 


Ein kalter Wind blies in die enen allesxwar oͤde auf 
mit jo volkreichen Markusplatz, jeder hatte fein ſchützend 


nur die Liebe trotzte dem Elemente. 


N atte der eiſerne Mann auf der „Orologio“ ſeinen 
1 um der Mitternacht zwölften Schlag zu thun, 
intonie über St. Marco dem Orne deb Stelldichein mit 
zueilte. Er war in einen Mantel gehüllt zum Schutze 


oſt und ſein Gürtel bewahrte einen ſcharfen Dolch 


ER m Shupe gegen Banditen, welche allerdings zu damal'ger 


Zeit in Ve dee e dale Kr nut 
2 tee halten ſchon dem ku! feiner 


der Theuern entgegen, He er ſogleich — jetzt in feine Arme 
ſchließen wird, als ſein eilchdet ip alt Etwas ſtößt, er ſtrau⸗ 
chelt und fällt. — Heilige Jungfrau l. stine Hand fühlt Blut, 
e warm aus der Wunde zeines Korpers dringt. — 
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goldener & hrrin gefunde n und im Pos 
zan abgegeben worden, wo der di zn ber Gigenrptme Hin 


abgeholt werden kant. eee ums Lathen. 
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Anhrrre tn * ein hom mid. Allgemei ner „ 


185 92 n hi 
40 „Se ie mt, ur, oft alen ik ohne sis Vondnnts, Feiern] 2. Zur) Bermeidungirtbßmlicher Werbrei 
e iſta ten von Nordamerika und Mexiko rühmlichſt tung entgegen“ geſetzter Meinungen bringe 


KH kane, gsi andern Medizinalßehöwth) ſo wie von ich hiermit im Auftrage des Direktoriums 
Ixfie und Bure in Birmingham geprüften verbeſſerten zur offentlichen Kenntniß, daß nach dem 
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Es tiene zur geränigen in daß 
am 18. April 2 als sam Vorabende 


orreiche en Sr. Majeſt., 
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euthalten. di nog 


x Vormerkungen auf Logen und Spe rr⸗ 
ſige beſorgt der enen Ri A Hi Wer 


glg 11 — ‚Seren Sulins Berthold, an e er R 
&} ne, im Hauſée des Seilermeiſter Ben Zeter, 


7 — möge ſtatt aller Anpreiſungen als Beleg für die 1 Get en, ae | 
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5 v I Sch m Mikel als einem 13 die ſem be . 555 
Linder I 4% feblung nicht date. Den 


and 0 Pr 9 0 — E him, Anui ein 450¹ | 
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Herr Chriſtian Geßner hg. 
Sauber lithographirte Rechnung 9 MI Kuh „ in det 2. er uk wee, 15 I 12 55 lame 
n el aa re | 3 , Stuben, ane oder | 15 — — 
Anweiſungen, Accreditife, Connoiſſemente, getheilt zu ver m nen die / Et emen — 
Frachibrieſe, Schulkataloge, Nec ſelben fort e Bei gasse Ei zur Bes 
tu ck. eiu aller den von Decoratio⸗ 


trade sehi 0 ae zu deutſchen und las de im Com toir von 
‚sinn kb büchern, 10 wie Klage⸗ In 3 Hauſe am Bahnhöfe find 


Formulars wieder vorr nd offe⸗ 
Se 45 Dubeng reg eine Ina, Herren zu ver; fenden Arbelten, mit der Verſicherung der 


fang miethen. 
nag ‚hät drohen Hen, Ratibor den 9. ah 1847. l prompteſten ER DER moͤglichſt bil⸗ 


n Langeſtr. No. iger Preiſe. 
2 n habe eren AR un Dasin.l : Ratibor den We Arti 1817. 


nen, Ausſtafftrungen und Garni⸗ 
turen, fo wie aller dieſes Fach betref⸗ 


Aachener f el, Tapezier, 
1 7080 „ f ner und er 1 Feuer Berſiche rung 955 11 e ee! 125 | 
* Li ne 50% aun n * . 5 0 
10 1 Reutte 17 . an 15. Curtenhauſt. 


Local Veränderung. 5 | 


e 55 160 chnith „Bis in 6. Alisdirs nch 
ge Meinen geehrten Kunden und Ge⸗ 
n die ergebene Anzeige, daß 


Aus 4 aran 4 Millionen Thl. 
zdusng ee ae; „e 14 Million, Ar. en. 6 
und Pep fü hu Bam vital u, Millionen 2 078 
0 Aa . e für ber 15 — bel Bein CE ich lit AR iſches * 
I eſe u jeder eit eingeſehen werden, und lt t \ 
50 eu. je lag ichzeftig zur Verhittlung von Verſicherungen auf a 1 1 Haus, Nu ee V e 28 ver⸗ 
Robert offmanın, 


den bekannten 8 Prämienfägen 
Ker ven 9. Aber 1847. 


4 — am 15. Auel. 4847. „% a 
nee TI 2ER GE DZ boten enn 8718 E. F. Sveil. 


Beta 29739 an 
Auf den Antrag der Pfandverleiher kur ien Erb jellm. a 18 aalen, 


8 ‚a 
von früh 8 ler ab 1 WEM 


anzukehenden ag öffentlich! 
am Mai c 

in unſetem ee 9955 1 meiſibietend⸗ verkauft werden. 1 9 
Der Zuſchlag und die Uebergabe der in Gold⸗ und Silberſachen, Schauſtücken 
Uhren, Gewehren, Kleidungsſtücken, Tiſch⸗ und Bettzeug, Leibı 
ten erfolgt nur gegen ſofortige Erlegung des Meiſtgebots. 251 %hnn˙t 


Alle Diefenigen, deren Pfänder hiernach feit länger als 6 Monaten Tiegen und 
berfallen fun, werden aufgefordert, ſolche noch vor dem Verkaufs⸗Termine einzulöſen, 
‘oder wenn ſie gegen die eingegangene Schuldverbindlichkeit gegründete Einwendungen 
zu haben! er leinen, die e dem unterzeichneten Gericht anzuzeigen, indem ſonſt mit dem 

15 der etwaige Ueber⸗ 
ſchuß aber an die hieſige Armenkaſſe abgeliefert und Niemand ferner mit Einwendun⸗ 


Verkauf der Vfanpftücke fears ren der Pfandglaͤubiger beftiedigt, 


gen gegen die eingegangene Pfandſchuld gehört werden 2 * 5 a Stn 8 

Der den 7. Februar 1847. 18 mucke * g Nin 2 
Koͤnigliches Land⸗ und e . 

ui na) 2 


tterie⸗ 


von Vierzeh nm Million 
wird mit Züziehung der Zin en von 3½ %, laut 60 73 2 
| zurückbezahlt durch die nachfolgenden 400,00 


3000 une; namlich: 

1A mal 50000 fl., 54mal 40000, 120008 35000, 23mal 15000, 

2mal 12000, 55 mal 10000, 30 mat 5000, 2mal 4900, 58 mal 4000, 

366 mal 2000, 1 al 

= Die 179555 ewinnverlooſung findet am 
31. Mai 1847 ſtatt. 


Hierzu iſt durch das unterzeichnete Bankhaus die ace getroffen, daß 
doe ſich bei uns 
mit einer Rummer 1 fl. 1 30 [% der 1 N pr. Et. 


| 15 Wadi 
Das roßberg ni er 


U NE a 8 oder e 1 e r 15 
del 255 a n ve z 15. 41#: * 2 
= 1 718 11 E 2 30 2 18 ern 


nem der oben bemerkten Gewinne erlangen mu 
Die Liſten werden nach der Ziehung prompt eingeſaudl. 

ſchende Auskunft gratis. —. Auch über das Schickſal von Looſen aller andern 

waeren a eee von uns Nachricht ertheilt. 


3 ed Uachmann & Söhne; Gongs 
e eee in Mainz am Rhein. 


N. 8. Solide Tree, die den Gerkauf über⸗ 
nehmen wollen, belieben ſich disfalls an uns zu wenden. 15 


väſche und anderer * 


Millionen Gulden 11 


„Februnt⸗ ee 


000, : 1770mal 250 fl. u. he w. u. ſ. w. 
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* mache die ergebene Anzeige, 
N. de ab mit, krangö ſchen Stei⸗ 
und eben f ſo ſchönes und 
Mehl als in andern amerita⸗ 
ea zuſichern I ra 
ugleich einem geehrten Publi⸗ 
kum Pan ag ie jetzt Pant biöchen 
eitzen⸗, A nd Gerſtenmeh! 
aus meiner Mahle beim Kaufmann Herrn 
J. Ander ſch „wöglichſt billigſten 
Preiſe zu, bekomm e 
„Jaworsky. 0 


Bolanot den 16. an 1847. 


Be zugnehmend auf olige Azel em⸗ 
ur, ich jene Mahlſorten zur geneigten 
Abna me. sm 
ee . Andersch, 
„Oderſtraße Nro. 1. 


Eine geehrten um zeige ich hiet⸗ 
mit ku an, eo 5 Beate 


in dem Hauſe Rn, u Hrn. Ce⸗ 


I ter wohne. 


0 dee eiten 


ite um fern en. 55 
ten Zußrruch⸗ f 5 r 
. Wagner je 
J t Leben ke 


Nallber ben 12. April 1847. 
5 BES am 18. April“ 1 
o n ert 

von der Kapelle des A. e 
im Saale des Prinz von Preußen, 

Aufang 7 uhr. Enn 2½ Cpre 

Goldleiſten in allen Sorten empfing 
and e u billigen Preiſen 

die Handlung 


Muſchick 
e Oderſir., nahe am Gig. 
Ratibor den 16. April 18477 


f Ei polixte Stühle, ein runder Isch, 
ei 


Kleidetſchraue, eint Bettſtelle, ganz 


neu, ſind zu billigem e — verkaufen. 
Wo! — ſagt die Exped. d. Bl. 
Berbeitigen kann, und durch jede heraus kommende Rumasrunderingt eis, DDR TRITT dan dor da Bahn einen Haufe vor deu bed er 


Plane und jede. zu wün⸗ iſt 


Johanni d. J. die Bells Etage zu 
vermiethen, nebſtdem ſind daſelbſt noch 
ang möblirte und nicht möblirte Woh⸗ 
nungen zu haben, auch iſt wegen Mangel 
an Raum ein alter Wagen nebft Schlit⸗ 
ten zu, verkaufen. Das Nähere darüber 
iſt täglich von 12 bis 4 in meinem Haufe 


12 Treppen hoch zu erfahren. 


verw. Ulrike Wildemann. 


Die zur Aufnahme in in dieses Blast beſtimmten Juſerate Wen von vie Expedition deſſthen (an Markt; im votal 7 
Hiriſchen Vuchhandung) pateſtens an Jetim Dienſtag und Freitag bis 12 uhr Mittags erbeten. 


